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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 15.
Freitag den 18. Jänner 1878.

ftü—3) Ni. I3,50l.

Diebstchlseffetten.
Vom l. k. Landesgerichte in Laibach (als Ge-

richtshof in Strafsachen) wird bekannt gemacht:
I n der gegen Paul Sziarto wegen Verbre-

chens des Diedstahls anhängig gewesenen Unter»
suchung erliegt in gerichtlicher Verwahrung eine
silberne gilinderuhr.

Da die Uhr von einem Diebstahle herrührt
und der Beschädigte unbekannt ist, so wird der-
jenige, welcher ein Recht darauf zu haben glaubt,
aufgefordert, sich

b innen J a h r e s f r i s t ,
vom Tage der dritten Einschaltung dieseS EdicteS
w der „Laibacher Zeitung", bei diesem l. k. Landes-
r̂ichte zu melden und sein Recht aus das Depo-

sUum nachzuweisen, widrigens nach § 378 St .P.O.
borgegangen werden würde.
. Lai'bach am 22. Dezember 18??.

(263—2) 3ir. 18,078.

Stlldclitcllstiftung.
Von der in der Verwaltung der Stadtlasse

stehenden Varlhclmä Sallocher'schen Studenten«

stiftung ist vom I. Semester 1877/78 angefangen
der zweite Platz mit jährlichen 50 st. in Erledigung
gekommen.

Zum Genusse dieser Stiftung sind in Kram
geborene, arme, gut gesittete, fleißige, am Laibacher
Gymnasium studierende Jünglinge berufen.

Die Bewerber haben ihre mit dem Tauf-
scheine , dem Dürftigleits- und Impfungszeugnisse,
dann den Schulzeugnissen der beiden Semester
documentierten Gesuche bis

10. F e b r u a r 1 3 7 8

im Wege der l . k. Gymnasialdirection an den ge-
fertigten Bürgermeister, welchem das VerleihunS-
recht zusteht, zu überreichen.

Laibach am 10. Jänner 1878.
Dcr Vlilgermris<rr:

taschan

(283—1)

Bezirks-Wundarztenstcllen.
Der Vezirls'Wundarztenpostcn in Idria mit

einer Iahresr«munnation von 300 ft., dann jenn

inOblal mit einerIa^ " — ^ . - . - ^ ^ c.
auS den bezüglichen B'.̂
des Bestandes der letzteren sogleich zu besetzen.

Bewerber wollen ihre vorschriftsmäßig docu
mentierten Gesuche längstens

bis 15. Februar 1 8 7 8

bei der gefertigten l. k. Bezirlshauptmannschaft
überreichen.

K. l . Bezirkshauptmannschaft Loitsch am
15. Jänner 1878.

(280—1)

Scattpapicr und andere
Utensilien

werden bei der l . l . Bezirlshauptmannschaft Um»
gebung Laibach

den 24. J ä n n e r d. M . ,

vormittags 10 Uhr, gegen gleich bare Bezahlung
i « öffentlichen Licitationswege hintangegeben.

K. l . Bezillshauvtmannschaft Laibach aw
16. Jänner 1878.

U n z e i g c b l a t t .
(Ü283-3) Nr. 7790.

Dritte exec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Gezirlsgerichle Nassrnfuß
wild belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Herrschaft
«roiscndach die exec. Versteigerung der dem
Johann Gu?ar von St . Ruprecht gehö»
?gen. gerichtlich anf 1700 fi. geschützten,
"n Glundbuche der Psarrgllt S t . Rup.
"cht »ud Rectf. . Nr. 2 und .'1 vorkom-
menden Rcalitülen im Reassumlerungs.
Wege bewilligt und hlezu die drille Fell.
blelungs-Tagsatzung auf den

30. J Ü n n e r 1 8 7 8 ,
vormittags von l 0 bi« 12 Uhr, in der
^erichlslanzlei mil dem Anhange an«
Alone! worden, daß die Pfandrealitülen
^ ' dieser sseildietung auch »nler dem
^chÜtzungSwerlh« hinlangegcben werden.
. Die ^icila'ionsbedingnisse, wornach
^besondere jlder ^icilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Badiuni zuhanden der
^lcitationslommission zu erlegen hat, sowie
. ' t Schähungsprotololle ,,„h ^^ Grund.
Msellracte tonnen in der diesgerichllichen
"tNislratur eingesehen »erden.
^ K. l Bezirksgericht Nassenfuß am s.tcn
"tzember 1877.

(5309-2 ) Nr. 11H04.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Vejirlsgerichte Mottlmg wird
"lannl gemacht:
. ^ lt l uh„ Ansuchen des Dalo Malar
°on ^este die erec. Versteigerung der der
"nna Slubler von Wuschinsdorf gehv-
" » " . gerichtlich auf . W fi. geschützten
3urealit2l E r t r . . N r . 8 Gleuergemeinde
^ schinSdorf bewilliget und hiezu drei
M lb.ewng« . Tagsatzungen, und zwar die
">« auf den

>,. 30 . I ü n n e r ,
b« zweite auf den
,. . , . 1. M ü r z
"nd die dritte auf den
, . 29. M ü r z 18 7 » ,

° " " a l vormittags von 8 bis 9 Uhr.
" ^Mtsgebüude mit dem «nhange an,

«Ordnet worden, daß die Pfandrealilül
" ° " ersten und zweiten sseilbielung nur

"ln odtf s,h^ ^ Schühungswerlh. bei der
men aber auch unler demselben hintan,

s'sebtn werden wird.

Die z/icitallonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachlem
Nnbole ein I0pcrz. Vadium zuhanden der
Vicitatlonslommission zu erlegen hat, sowie
das Schähungsprolololl und dcr Grund-
buchseftracl lvnnen in der oitsKerichlUchen
Reglstlatur eingesehen werden.

ic. l. Vezirlsgerlcht Mütl l lng »m 22sten
November 1877.

(37—2) Nr. 8b!17.

Executive
Nealitätcn-Äersteigerung.

Vom l. l . Bczirlsgerichle Kralnburg
wird belannl gemacht:

Es sei über Ansuchen des Ferd. Sajooic
(recle Firma Pleiweih von Krainburg, die
erec Versteigerung der der Rosalia Koziel
von Klanz gchürigen, gerichtllch aus 650 ft.
geschützten, «ul) Urb.'Nr. 5,« und llä Grund«
buch Herrschaft Kreuh vurlommenden Rea«
litül bewilliget und hlezu drci Htlldie.
lungs , Tagsatzungen, und zwar dle erst«
auf den

30. I ü n n « r ,
die zweite auf den

4 « ü r z
und die drille auf txn

4. A p r i l I « 7 8 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
bei diesem Geiichle mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Psandlealital
bei der ersten und zweiten Feilblelung nur
um oder über dem SchÜtzungSwerlh, be>
der dritten aber auch unter demselben
hinlangegcben werden wild.

Die ^icilalionsbedingmsje, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachlem
Tlnbole ein I0pcrz. Vadium zuhanden der
Vicilationslommission zu erlegen hat, sowie
das SchÜtzungsprotololl und der (Aruud»
buchslftiact lönnen in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Vezillsgerichl Kiainburg am
7. Dezember 1877.

( 5 3 1 7 - 2 ) Nr . 69 lb .

Ezttlltivc
Ncalitätcnvcrstcigclllng.

Vom l. l . Vezirlsgerichle Wippach
wlrd bekannt gemacht:

s« s,i über Ansuchen des l. l. Vteuer.
amles Wippach die erec. Versteigerung der
dem Oeorg Ramschet von Oolsche Nr. 4^
gehdrigen, gerichtlich auf 350 fi geschütz'

ten, im Grundbuche Schiwltzhoffen lom. 1,
r»»ß. 37 oo-lommenden Realilüt bewilliget
und hiezu drei Feilbielunzs Ta^sahungen,
und zwar die erste auf den

30. J ä n n e r ,
die zweite auf den

1. M ü r z
und die dritte auf den

30 . M ü r z 1 8 7 8 .
jedesmal vormittag« von 9 bi« 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Psandrealiläl bei der ersten
und zweiten Fcilbielung nur um oder über
dem SchÜtzungswerlh, bei der drillen aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die ^icilalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilanl vor gemachtem
Nnbole ein 10perz. Vadium zuhanden der
Kicllalionslommission zu erlegen Hal, sowie
das SchÜtzungsprolololl und der Grund»
buchslftracl lbnnen in der diesgericht«
lichen Registratur eingesehen werden.

K, l. Vtjlrlsgerichl Wlppach am 29sten
November 1877.

(52-2) Nr. 2ii,tt2b.

Erecutive
Ncalitätenvelstcigclllnq.

Vom l. t. flüdt.. beleg. »< '
^aibach wird im Nachhange ^
gerichtlichen lidicle vom I I . August 1877,
H. 18,45»6, belannl gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Mechle
ldurch Dr. Harnil) die wider Ialob
Glrumbelj von Unlcrgolo bewiUigle exec.
Realfcilbielun,, über einvtrstünoliches An>
luchen beider Theile auf den

30. I ü n n e r ,
2. M ü r z und
3. « p r i l 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Oerichtslanzlti mit dem vorigen
Anhange angeordnet worden.

K l slät.t..dcleg. Bezirlsaerlcht i!»ibach
am W. Ollober 1877.

(5>307—3) Nr. U,,4ft6

Uebertragung
dritter exc< ^eilbletung.

Vom l. l. >t chte Großlaschiz
wirb hiemll belannl gemach«:

<l« sei in der Efecutionssache des W ° .
thia« Pfsjalelj von Un»erl»<e (Oezirl Reif.

niz) gegen Johann Zadnil von ^ nl", >
l»l'U». 7»» fi. j . U. die mit dem
vom 2̂ ». August 1877, Z. 721:.,
<». Dl^ml'»r l>^77 axgsorl'Nsts t

v^ . - » .,
loi. 116 »cl Herrschaft Orlcnegg von
amtswegen auf den

3 1 . J ä n n e r 1 8 7 8 ,
vormittags um 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange i

lt. l, ^ luhlajchiz am
6. Dezember 1?<7.

(l,281—!^) « r . 7s^)e.

Erim""""
an die unbelanntl! w5 br
fn^llchtli ^i.,jef ^ et » e lchcn .
beziehungswcljk ^' ^^"^Ils u>>v.!«,>, .t

Bon dem l. l.
fuß wlrd den »>>>
wo befindlichen ^
beziehungt!
Rechtsnull

<ös habe ^e von
wider dieselbeil ... ^,..^c anf «n
der Zahluna, rejp. Beriährl» und .
erlllli

! Realilülen, »m

l ^ I ? hau : .
und pr. 43 ft. ' / , tr..
November 1^77. Z. ^
e,»gebracht, worüber zui
lichen Verhandlung die ^ag»utzu,^ uuj dcu

.0. J ü n n e r 1 8 7 8 ,

fii.l) »!., .' Uhr. mit drm «nhans« de«
ß 2'.< a. G. i l . ll'>i<ll'N„,.! ,,,'s. hfn Mf.
llaglen wegc"
Haltes H l r l Vl . _^
fuß al« Kurator l i l iu Wm »uf «hie G '
und Kosten br<! '

Desien wi , z„ d-m Ende
p' ' >l, t.uh ü -

! zu ersa.:,,,.
ch»»l!er zu besltllen

>l">> ^.' ! >̂! machen hl»b>
Recht^jllche ltu< f"-m n-
verhandelt we

K. l V ' . , , ! . 7 . - asssnf'ch «lN
2'.<. November 1877.
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(5310—3) Nr. 10.461.

Relicitation.
Vom l. l. Bezirksgerichte Großlaschiz

wird hiemit bekannt gemacht:
6s sei über Ansuchen des Franz Gre>

benz von Großlaschiz (Machthaber des
Johann Schetina >n îaibach, Kurator des
MatyiaS Grebenz schen 'Nachlasses) wegen
Nichteinhaltung der Acitationsoedingnissc
vonselte des Erstehers Johann Stech von
MalaoaS die Relicitatlon der Realität
8ud Rectf.«Nr. 96 /̂, »ä Grundbuch Zo-
velsbcrg des Anton Germ von Zagorica
Nr. 33 bewilliget und hiezu die Feil»
bietungs'Tagsatzung auf den

3 1 . J ä n n e r 1 8 7 8 ,

vormittags um 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange und dem Beisatze angeordnet
norden, daß di< Realität bei obiger Tag»
sahung auch unter dem Gchätzun^swerthc
hlnlangegeden werden wird.

K. t. Bezirksgericht Großlaschiz am
6. Dezember 1877.

(49—3) Nr. 8221.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Kramburg
wird bekannt gemacht:

Es sel über Ansuchen der t. t. Finanz«
procuratur (in Vertremng des h. Aerars)
die executive Versteigerung der dem Georg
Rachne von Dragocajn gehörigen, gerichl«
lichauf 1112 ft. ge>chätztcn, un Grundbuche
de«, Klrche Großlahleilberg Zub Urb.'Nr. 5
vorkommenden Realität pcto. schuldiger
landesfürstlicher Steuern pr. 13 ft. 21 kr.
c. 3. c. bewilliget und hiezu drei Feilbie»
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2 6. J ä n n e r ,
die zweite auf den

28. F e b r u a r
und die dritte auf den

28. M ä r z 1 8 7 8 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
be» der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungöwcrth, be»
der dritten aber auch unter demselben
hmtangcgeben werden wird.

D « kilitatlonsbedmgnisse, wornach
insbesondere jeder ^icilant vor gemachtem
Anbot« ein 10perz. Vadlum zuhanden der
Licttalionslommisslön zu erlege» hat, sowie
dae Schützungsproiotoll und der Grund«
buchs^lract lünnen in der diesgericht«
lichen Registratur eingesehen werden.

K t. Bez rtsgcricht Kcaindurg am 24sten
November 1877.

(5370—3) Nr. 11,503.

Executive
Nealitätenversteigerulig.

Vom t. l. Bezirksgerichte Mottl ing
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Dato Ma
lar von Großleße die executive Verstei»
gerung der dem Marlo Krasooc von
Kleinleße gehörigen, gerichtlich auf 1536 fl.
geschätzten Hubrealität sub Post ' Nr. 54,
loi. 63. aä Probsteigilt Mötll ina bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs.Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

3 0. I ü n n e r,
die zweite auf den

1. M ü r z
und die dritte auf den

29. M ä r ; 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr, im
Nmtsgebäuo« mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalität bei der
ersten und zweiten Fe,lbietung nur um
oder über dem Schätzungswert!), bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die tticitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jed.r Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das SchätzungSprotololl und der Grund-
buchsextract lünnen in der diesgcricht-
lichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mottling am 22ften
November 1877.

( 5 3 1 3 - 2 ) Nr . 10,462.

Relicitation.
Vom k. l . Bezirksgerichte Großlaschiz

wird hiemit belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Franz Ore«

benc von Großlaschiz (als Machthaber des
Johann Schetina von Laibach, Kurator
des Mathias Grebenc'schm Nachlasses)
wegen Nichteinhaltung der ^citations»
vcdinMssc vonseite des Erstehers Johann
Steh von Malavas die Relicitation der
Realität des Franz Kozar von Zagorica
sub Urb. . Nr. 283. Rctf. - Nr. 111 ' / , ,
ww. I I , k l . 244 acl Zobelsberg bewilliget
und hiezu die Feilbietungs - Tagsatzung
auf den

3 1 . J ä n n e r 1 8 7 8 ,
vormittags um 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange und dem Beisatze angeordnet
worden, daß die Realität bei obiger Tag,
satzung auch unter dem Schätzungswerthe
Hintaugegeben werden wird.

K. t. Bezirksgericht Großlaschiz am
6. Dezember 1877.
(l35—3) Nr. 3<:88.

Executive
Realitätenversteigerung.

Ueber Ansuchen der Frau Katharina
Podtrajäct von Godovli, liessionärin der
privilegierten öst.rreichischen itrcoitanstalt-
Filialc in Trieft, wird die zur Einbrin-
gung der gegen die Anton Tratnil'schen
Erben zustehenden Wechsclforderung per
2546 f l . 87 lr. s. A. nnt dem Bescheide
vom 10. November 1869, Z. 2802. be-
willigte exec, ^eil^ietung der auf Anton
Tratnil vergewährten, mit dem efecutioen
Pfandrechte belegten, zu Godovtt gele-
genen Realitäten uul) Urb. «Nr. 257,
Rectf..Nr. 693 aä Loitsch, im Schätzung«,
werthe pr. 9310 si., dann 8>il) Urb.-
Nr. 259, Rctf.-Nr. 697 desselben Grund,
buches, im Schäyungswerthe pr. 5/.)10si.,
reassumicrt und die drei Tagsa^ungen
auf den

2 6. J ä n n e r ,
2 6. F e b r u a r und
27. M ä r z 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, in der
Gerichtslanzlei mit dem Anhange an»
geordnet, daß jede Realität abgejondrrt
versteigert und daß obige Realitäten nur
bei der dritten Tagsatzung nöthigenfalls
auch unter dem Schahungowerthe an den
Meistbietenden hinlangcgeden werden.

Die Grundbuchseftracte und die Feil-
bietungsbedingnlsse tonnen in den gewöhn»
lichen Amtsstunden in der Gelichtslanzlei
eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Idr ia am 2ten
November 1877.

(38-3) Nr. 8621.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Krainburg
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer,
amtls Krainburg die ê cc. Versteigerung
der dem Andreas Zorman von Tupalitsch
Nr. 22 gehörigen, gerichtlich auf 340 fi.
geschätzten, im Grundbuche Thurn unter
Ncuburg 8ub Urb. . Nr. 53 und 56 ' / ,
vorkommenden Realitäten sammt <in< uno
Zubehör bewilliget und hiezu drei Feil»
bietungs'Tagsatzungen, und zwar die erst«
auf den

3 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

5. M ä r z
und die dritte auf den

5. A p r i l 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealiläten
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schähungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
die Schühungsprotololle und die Grund-
buchseflracle lönnen in txr diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K l. Bezirksgericht Krail,burg am
8. Dezember 1877.

(5319 3) Nr. 6723,6780,6873.087b.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Wippach
wird betannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Sleuer-
amtes Wippach (uom. des hohen Aerars)
die exec. Versteigerung folgender Realitäten,
und zwar:
1.) der gerichtlich auf 1000 ft. geschätzten

Realitäten des Ialob Horz von Slap,
llä Herrschaft Wippzcy wm. X X I ,
paß. 318 und 327;

2.) den gerichtlich auf 1295 si. geschätzten,
der mindj. Maria, Anton und Josefa
Kodela von ttengenfeld Nr. 24 gehö»
rigen Realität ad keutenliurg Grund-
vuchs-Nr. 269;

3.) der gerichtlich auf 750 ft. geschätzten
Josef Bizjal'schcn Realitäten in Goce
Nr. 49, «ub Nusz.'Nr. 25)5 und 257;

4.) der gerichtlich auf «00 ft. geschützten
Realität des Anton ^olar von ^lurje
Nr. 5, aä Herrschaft Wippach Ausz.-
Nr. 71 ,

bewilligt und hiezu drci Fcilbictungs-Tag»
satzungen, und zwar die erste auf den

29. J ä n n e r ,

die zweite auf den
27. F e b r u a r

und die dritte auf den
27. M ä r z 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergenchts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalnälen bei der
ersten und zweiten FeilliicNmg nur um
oder über dem Schätzungswcrlh, bci der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden.

Die ^icilationsbeoingnisfe, wornach
insbesondere jeder ^icilant vor gemachtem
Anbote cin 10perz. Vadium zuhanden der
Licilatlonstommijsion zu erlegen hat, sowie
die Schätzungöprotololle und die Gruno-
buchseNracte lönnen in der diesgerlchl
lichen Reginralur eingesehen werden.

Für die unbekannt wo befindlichen
Tabulargläubiger der sub 2 angeführten
Realität, und zwar: die Josef Koorla'schen
und Mart in Grablovic'schen Kinder, wurde
zur Wahrung ihrer Rechte ^orenz Semiö
von ^engenfeld als Kurator 2cl actuw
bestellt und lhm der Bejcheid zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Wippach am I^ten
November 1877.

(225—3) Nr 10,851.

Erilmcnlllll
an den unbekannt wo befindlichen Mathias

I a l o p i ö .
Von dem l. l. Bezirksgerichte Groß.

laschiz wird dem unbekannt wo befindlichen
Maihias Iafopi? hiemil erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Johann Jalopy von Podpeö
Hs.'Nr. 5 die Klage (lo plaeg. 19. De»
zember 1877 we^en Ersitzung des Eigen«
thumsrech es auf die Reulilat ad Grund»
buch Garbin iiul) Rctf.«Nr. 5 eingebracht,
worüber die Tagsatzung auf den

2 1 . J ä n n e r 1 8 7 8 ,

vormittags um 8 Uhr, angeordnet wor<
den ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Herrn
Mathias Hoieoar von Großlaschiz als
Kurator k<l ü^uiu bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheine, oder sich «inen
andern Sachwalter bestelle und diesem
Gerichte namhaft machr, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreite und
die zu dieser Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten lönne, widrigens diese
Rechtssache mit dein aufgestellten Kurator
nach den Bestimmungen der Gerichts»
ordmmg verhandelt werden und der Ge-
klagte, welchem es übrigens frei steht, seine
RechlSbehelfe auch dem benannten Kurator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumcsscn haben wird.

K. s. Bezirlsiellcht Oroßlaschlz am
21. Dezember 1877.

(4901—3) Nr. 14.852.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen T h o -
mas und J o s e f L u s e r und deren

Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. städt. - dcleg. Bezirks-

gerichte Rudolfswerlh wird den unbekannt
wo befindlichen Thomas und Josef Luser
und deren Rechtsnachfolgern hiemit er-
innert :

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Anton Luser von Unternassenfcld
die Ersitzungsllage peto. der Realitäten
»üb Berg'Nr. 2 2(1 Dilanz und Berg-
Nr. 192 2(1 Dilanz eingebracht, und es
ist zur summarischen Verhandlung diejcr
Rechtssache die Tagsatzuug auf den

22. F e b r u a r 1 8 7 8 ,

früh um 9 Uhr, hiergcrichlS mit dcm
Anhange des 8 lk der «lllerh. Entschlie-
ßung vom 18. Oktober 1845 angeordnet
worden.

Da der Aufenthaltsort der Geklagte»
diesem Gerichte unbekannt und dieselbe»
vielleicht aus dcn l. l. Erblandcn abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Dr . Johann Sledl von Rudolfs«
werth als Kurator 2<1 lu-wm bestellt.

Die Geklagten werden hicvcm zu dcni
Ende verständiget, damit dieselben allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, übcr«
Haupt im ordnungsmäßigen Wege c i^
schreiten und die zu deren Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten lölim»,
widrigen« diese Rechtssache mit den» auf*
gestellten Kurator nach dcn Bestimm,mstcn
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übriges
frei steht, ihre RechtSbehclse auch dein
benannten Kurator an die Hand zu geben,
sich die auS einer Verabsäumung entstehe»'
den Folgen selbst bcizum,ssen haben weiden-

Rudolfswerth am 3, November 187'

( 1 2 2 - 3 ) Nr.80i:l

Erinnerung
an dcn unbekannten Paul P f l e g a l ,
Maria, Anna, Gertraud, Marianna P t -
t e l , Maria, Marianna und Ursula M ^
r o l l , Malgmeth M a r o l t u>Ni Do-
belat und Elcstc, Mlchael und Urjul«

M a r o l t lc. :c.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Rc«s»ll

wird den unbclannten Paul Pflegar, Maria,
Anna. Gtl traud, Marianna Pelel, Maria,
Marianna und Ursula Marol t , M ^ '
gareth Maroll «,,d Dobclal und Eleste,
Michael und Ursula Marolt :c. ic. h'^
mit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diese»"
Gerichte Unto« Marol l von HudiloNl
Hs..Nr. 3 dir Klage cls pi-»«« N). Ol l " '
ber 1877, Z. 80l. ' j , pcw. verjährt' «"d
Erloichcncrlläruns an TabularfordcllMge"
eingebracht, und es fei hierüber zu s»""'
manschen Verhandlung die Tagsatz"^
auf den

25. J ä n n e r 1 8 7 8 ,

vormittag« um 9 Uhr, hieraerichts «"'
geordnet worden.

Da der Aufenthaltsort der Gel la^"
diesem Gerichte unbekannt und dieses
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwci^°
sind, so hat man zu ihrer Vertretung ""
auf ihre Gefahr und Kosten den H^s"
Franz Erhounic, l. l. Notar in Reif"'''
als Kurator »,1 aclum bestellt.

Die Geklagten werden hievon z» ^
Ende verständiget, damit sie allenfalls 5"
rechten Zei, selbst erscheinen oder sich " "^
andern Sachwaller bestellen u.,d dlcj^
Gerichte namhaft machen, überhaupt ' .
ordnungsmäßigen Wege einschreite" ""
die zu ihrer Vcrlheidiguna erforderl«^
Schritte einleiten können, widrigcns l> '
Rechtssache mit dem aufgestellten Kura»
nach den Bestimmungen der Oe"«'
ordnung verhandelt werden und de" .,
klagten, welchen es übrigens frci ' " ^
ihre Rechlsbehelfe auch dcm bc»an"^
Kurator an die Hand zu gebe«,, si^ .
aus einer Verabsäumung entstehenden l)
gen selbst beizumessen haben werden. ^,

K. l. Bezirksgericht Reifniz a " '^
Oktober 1877.
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(84- 1) Nr. 7748.

3ieassumierung
eiecutiver Feilbietunaen.
Vom l. l Bezirksgerichte Wippach

Wird lund gemacht:
Es werde die mit dem hiergerichl.

llchen Bescheide vom 27. Jul i d. I . ,
Z.^094, sistierte ê ec. Feilbletung der dem
Ma>hiaS Kraäna von Vudanje Nr. 70
auf das Wohnhaus Consc.«Nr. 70. Par;..
Nr. 90 ' / , , und auf den Äcker und Wiese
»xu noßi-adi", Palz.Nr. 5)59, zustehen»
den, auf 200 f l . bewerlhelen Besitzrechle
«m Reassumierungsrechle, und zwar dle
erste aus den
., <;. F e b r u a r ,
die zwcite auf den

8. M ä r z
und die drille auf den

9. A p r i l 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hlergerichlg mil dem vorigen Anhange
angeordnet.
_ 5-l. Bezirksgericht Wippach am 19ten
Dezember 1^77.

l ^ - I ) Nr. 8024.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
^om l. l. Bczirlsgerichle Kralnbura

wird belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-

amles ttrainburg die cxec. Versteigerung
oer dcr Apollonia Carman von St. Wal.
V « Nr. 33 gehörigen, gerichtlich auf
^"" fl geschätzten, im Grundbuche dcr
Herrschaft glödnig 8,N, Rclf.'Nr. 91 vor-
lommendtn Realität sammt An> und Zu-
Miör bewilliget und hlezu drei Feilbk'
lungs . Tagsatzung,n. und zwar die erste
Ais den

., ^ F e b r u a r ,
die zweite auf den

9. M ä r z
"nd die drille auf den
. . 9. A p r i l 1 8 7 8 ,
eoeSmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
'" der Gerichlblanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalilät
u dcr ersten und zweiten geilbietung nur

"M oder über dem Echätzungswerth, bei
" r dritten aber auch unter demselben
Mlangegebtn werden wird.
ln«l, c ^icitalionsbcdingnisse, wornach
"«besondere jeder Kicitant vor gemachtem
","°otc tin lOperz. Badium zuhanden der
d "°1.ion6lommission zu erlegen hat, sowie
^Schähungaprotololl und der Grund»
^st f l rac t tonnen in der diesgericht.
^en Registratur eingesehen werden,

c, ^ - t Bezirksgericht Krainburg am
^ H t M b c r 1877.
^ " " l ) Nr. 7429.

Executive
"ealitäten-Versteigerung.

t v l ^ ? " ^ l> Vezillsserichle' Oberlaibach
"'ld bekannt gemacht:
Hls.« lei über Ansuchen des Slefan
w,.« ?°" Pristaoa die exec. Verstei-
l i t " " ^ dem Johann Kerzik von Ra.
i l lN « ''-' ^hörigen, gerichtlich auf
h . , ^ / - »eschätzten. im Grundbuche der
R ^ ' M t Freudenlhal «ul> wm. IV. sol. I.
btk> m '^'^ vorsommenden Realität
> '"'»et und hlezu drei Feilbietung«.

"'jungen, und zwar die erste auf den

'Zweite auf d m ' " " ° ' '

»ed.« ' ' - A p r l l l 8 7 8 ,
l " o e ^ ^ ' " ' t t a g s von 10 bis 12 Uhr.
Nt°rd,.^ ^ " " " z l t i mit dem Anhange an-
bei o' " " den . daß die Pfandrealital
Utn ox " ' ! " ' " "d zweiten Feilbielnng nur
ber d,?.. "^^ ^ ^ Schühungswerth. bei
h in tan ' ? " ^ " " " ^ " " ^ " demfelben

""»geben werden wird.
< M , s ^ ^^"ionsbedingnlssc, wornach
5nlw . ^ ^ " ^ ^ ° ' ^ " ^ Nemachlem
^icitll.l '. ^ ^ " i - Vadlum zuhanden der
t>ic ^ ^ ^ " " ' i s s i o n zu erlegen hat. sowie
^ 7 , d""gsprotololle und die Grund-

> VitM ̂ . " l l können in der diesgerlchtlichen
> 3 " " "ng«seh<n werden,

^ . ' d , » ' ^zlrlsgerlchl Oberlaibach am
"«zember 1877.

(85—1) Nr. 7330.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietungen.

Vom l. f. Bezirksgerichte Wippach
wirb lund gemacht:

(5s sei über Ansuchen des Johann
Sajovic von Podlraj Nr. 23 gegen Iojef
Kodella von Budanje Nr. 01 pcw 14 fl.
32 lr. f. A. die mit Bescheide vom löten
Oll ober 1877. Z. 0094, auf den I2len
Dezember 1877, dann auf den 12. Jänner
und 12. Februar 1878 angeordnete erste,
zweite und drille Feilbietuny der dem Josef
Kodella von Vudanje Nr. 01 gehörigen
Realität »6 Herrschaft Wippach ww. V I ,
PHS. 262 und 265, auf den

6. F e b r u a r ,
8. M ä r z und
9. A p r i l 1 8 7 8 .

jebeSmal um 9 Uhr vormittags, mit dem
rühern Anhange übertragen worden.

K.'. VczirlSgericht Wippach am 28sten
November 1877.

( 3 9 - 1 ) Nr. 8622.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer»
amtes Krainburg die ê ec. Versteigerung
der der Helena Gasperlin in Pojenil
Nr. 19 gehörigen, gerichtlich auf 1475 fl.
geschätzten, im Grundbuchs Michelsletten
sul) Urb.'Nr. 392 vorkommenden Realität
sammt Nn » und Zugehür bewilliget und
hiczu drci FcilbielnngsTagsahungen, und
zwar die erste aus den

1. F e b r u a r ,
die zweite auf dcn

0. M ü r z
und die dritte auf dcn

,.. A p r i l 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtblanzlci mit dem Anhange an»
geordnet worden, daß die Psanorealilät
bei der ersten und zweiten ^eilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert!) bei der
drittcn aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Vicitationsbebingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium z»handen der
Licitalionslommiiston zu erlcgm hat, sowie
das Schühungsprotololl und der Grund»
buchseflracl löxnen in der dicsgcrichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K.l. Bezirksgericht Krainburg am 8len
Dezember 1877.

(59—1) Nr. 5036.

Executive
Realitäten Versteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Radmanns,

dorf wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des ̂ alob Emu«

lauc von Kerschtwrf Nr. i'» die erec. Ver»
steigerung b«r t>em Matthäus Smukauc
von Fcistriz gehörigen. > ' ' !, auf
<;i89 si. und 335 ft. lieschäl. -täten
m,d Urb.Nr. ^51 und 1252/^.< ^ j Herr
schasl Veldes sammt An - und Zubehör
pcw. 127ii fi. e. ». e. bewilliget und hiezu
drei Fcllbietungs'Tagsatzungen, und zwar
die elfte auf den

30. I ü n n e r .
die zlvelle auf den

28. F e b r u a r
und die drille auf den

30. M ä r z 1 8 7 8 ,
jedesmal vormiltags von 10 bl« 12 Uhr,
in der Oerichlslanzlei mil dem Anhange
angeordnet worden, dah die Psasidrealilälen
bei der eisten und zw^ g nur
nm oder über dem <i^._.,, .„ .^, bei
der dritten aber auch unter demselben
hlnlangegebcn werden.

Die Vlcitalionsbedingnifse, wornach
insbesondere jedtl Militant vor gemachtem
Anbo e ein 10perz. Vadium vom an»
glsehlen Welthe zuhanden der Vicilalion««
tommisston zu ellegen hat. sowie die Schü»
hungsprotololle und die (Viuxdbucheef «acle
lönnen i» der diesgerichllichen Registialur
eingesehen werden.

K. l. Bezirlsgerichl Viadmannsdorf am
6. Dezember 1877.

(140- 1) Nr, 4700.

Executive Fcilbietung.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Idr ia

wird hiemil bekannt gemacht:
6S sei über das Ansuchen des Kaspar

Gterr, Viclualienhändler von St. Gallen,
gegen Thomas und NgncS Simonii von
Korita HS.'Nr. 2 wegen aus dem Urlhcile
dcb k. l . Bezirksgerichtes St . Gallen vom
17. August 1870, Z. 1511, schuldigen
207 fl. ö. W. <:. ». c in die exec, öffent-
liche Versteigerung der dcn lehlcrn g '
rigen, im l̂ rundbuche der Herrschaft
8«l) N- .1/278 und 195/247 vor.
komme! antaten, im gerichtlich erho»
denen Schätzungswcrlhe von 500 fi. und
300 fi, ü.W., gewilligct und zur Vor.
nähme derselben die Fcilbiclungs - Tag.
satzungen auf den

0. F e b r u a r ,
6. M ä r z und
6. A p r i l 1 8 7 8 .

jedesmal vormittags um 9 Uhr. hier-
gerichts mit drm Anhange bestimmt wor>
den, daß die feilzubietende Realität bei
der letzten Fcilbletung auch unter dem
Schühungbwcrlhe an den Meistbietenden
hintangegeben werdc.

DaS SchahunMrotokoll, der (Urund>
buchseftract und die ^icitalionsbedingnisse
lönnen bei diesem Gerichte in den gewöhn«
llchen Nmtsstundcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Idr ia am ICten
November 1877.

(128-1) Nr. 15,002.

Executive
Vom l. l. stäol 'dcleg. Brzivlsgerichle

Rudolfswerlh wird bekannt geniachi -
E5 Ansuchen des Ic>l)ann Geus

von R> lh (durch Dr. Rosina) die
cfec. Verstrlgrrung der dem Anton Osolnil
von Seidcndorf gehörigen, gcrichllich auf
770 fi. geschätzten Realitäten «nd Rclf.^
Nr. 82/2 und 81/2, lc>I..'i t wein.
Hof bewilliget und hiezu ^ lelungs»
Tagsatzungen, und zwar die erste ouf den

0 F e b r u a r ,
die zweite auf den

0. M ä r z
und die dritte auf den

9. » p r i l 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
hiergerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitüten bei der
ersten und zweiten Feilbietvng nur um
oder über dem SchÜtzungswerlh. bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden.

Die ^icitaUonsbedingnisfe, wornach
insbesondere jcder Militant vor gemachtem
Anbote ein l Operz. Vadlum zuhanden dcr
Lililationslommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungbprolololle und die Grund
vuchseftracle können in der diesgerichl'
lichen Registratur eingesehen werden

Ruoolfswerlh am 8. November 1877.

(42 — 1) Nr. 8027.

Executive
Realitätenversteigerliug.

Vom t. l . Bezirksgerichte zu Kiain»
bürg wird bclannl gemacht:

E« sei Über »nsuchen des l. l . Steuer,
amles zu Klainbura die erec. B ^ ' " '
rung der dem Johann Rodlet von .
stetlcn gehörigen, gerichtlich aus '.»<»>> si.
geschätzten. im Grundbuche Michelstelten
»ub Urb.'Nr. 82 und 114 vorkommenden
Realität bewilliget und hiezu drei stellbil'
lungs »Tagsatzungen. und z»»r die erste
auf den

6. F e v » u a r ,
die zweite »uf den

2 1. M ü r z
und die dritte auf den

24. « p r i l 1 8 7 " .
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr,
in der Gelichlslanzlei mit dem Anhange
angeoidnel worden, bah die Psar^ ' ' ' "
bei der ersten und zweiten Feilblel
um oder über dem GchGtz»»g«»cil^, bl>
der drillen aber auch «tter demselben
hinlangegebcn »erden wird.

Die ^ililalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icilanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der

^icilalionslommijsion zn erlegen hat, sowie
das Schühungeprotololl nnd der Grund
buchslfliact lönncn in der t'lcsgerichl
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
8. Dezember 1877.

(230—1) Nr. 7852.

(5fcc. Ncalitätcnvclsmlf.
Dtt im Orundbuche der l

Tschrrnembl i>ud Bcrg-Nr. 21 i . . 5
vorkommende, auf Gertraud Kulan aus
" ' vendors vcrgrwährte, ' ,, auf

fi. bewerlhel? Neni über
^iij^chen dct >,lthal
zur (öinbringl. ,„ ;..,.„ .̂,id dem
Urtheile vom 10. November 1870. Zahl
592!», und der Cession vom 15. Februar
I877pr. 52 f l . ö. W. s. «.

am 1. F e b r u a r und
am 1. M ü r z

um oder über dem Schätzungswerth, und
am 29. M ä r z 1 8 7 8

auch unter demseltisn in der Gerichts-
kanzlei, j> .
an den Hl . , , , ' .

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
6. Dezember 1877.

(109—N N ' «"'^»

3icalltätcn2<crstcigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Oberlaibllch

wird belannt gemacht:
Ls sei über Ansuchen der mindj And.

s ' > Orben von ^ >»
:»ng der den .̂

verch von Schönbrunn gehi)! 1j
auf ^'l's> s> ^,,,'^^,^',!^ i^. ,.,,,,,
der ;;rllz «ut, t>'

Nralität bewilliget und h, ^
bielungs-Tagsahungen, und zwar die erfte
auf den

6. F e b r u a r ,
die zweile auf den

6. «ürz
und die dritte «uf den

«' . .Apr i l 1 8 7 8 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
loco der " > >- ^ h^^ H„- ,,
geordnet die Pn. ^t
bei der erslen unl ieildietung nur
um oder über den. ^...^.ingswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hinlangegeben werden wird

Die ^«citatwntchsdmnnlssr, wornach
insbesondeir - vor gemachtem

Viril
das ^,II^!^!!U;j^f!'. !>!!,.ill! UIW l'
buchssflract ld'n,sn in d?r ,l<
lichen R'

K. l ,. ^ . ch am
24. Oktober 1877.

(lO—1) Nr. 1l.U«b.

Executive
Ncalitatcuversteigeruug.

Vom l. l. Vezirt«gerichte «ldel«l»erg
wird belt"'i,f ,s,,!n<4i» -

Es j ' 'N d<sAnton V« lm.
garten i» vl^.?d' '" ' srung
wr d'ü, Mc,!d!L „dort

N. geschah«
1 , . , . . . , . . . . ,., ,,̂  »<z Usx-lä.

bcr, pcw. 22 fi. 45 kr. c. ». c. den
und diezu drei Feilbielungs'Tagsatzu! ^ : .
nnd zwar dic etstc aus den

0 F e b r u a r ,
die zweite auf den

0. « « r z
und die dritte auf den

0. » p r i l 1 8 7 8 .
vormittags von 10 bi« 12 Nhl.

^ „ ^ ls mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitül bei d<r
ersten und zweiten Feilbietu»« nur um
oder über dem Schützu«ßMl«ah, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
geaeben werden wird.

D i , zücitalionsvedingnisft, »ornach
' ŝsondere jeder ^icii«« «wr l1l««ch<l»

le ein K»p,s, Vadwn, znhnndm der
^^ttalii-'N^ll,!" ie
da^ ^ ^ d l . , ^ , .,

rn in der
.,^,,, <n^i'iiniur eingesehen »erc>fn.

K. k. Vezlrl«aerlcht «delsbers ««
111. November lV77.
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Danksagung.
Den P. T . Wohlthätern, welche

durch Lösung der altgewohnten G r i -
tulations-Enthebunqskarten den Armen
der Stadt Rudolfswerth eine so nam-
hafte Unterstützung und Hilfe haben
zukommen lassen, wird hiemit von
der Stadtvorstehung im Namen der
Armen der tiefgefühlteste Dank aus-
gesprochen. (287)

N u d o l f s w e r t h am 15ten
Jänner 1878.

Der Bürgermeister.

Das l

Molle-. Manufacture Tonseciions-. i
Tu«!- u. Leinenwllren-Etaöüsfemeut z

des !

C. Wannisch,
Laibach, Nathausplah Nr. 7. i

empfielilt sein großes Lager in Talon- !
und Vallarriteln für die Tarnevalssaison j
1876. (200) 13-. ' i j

6 0 » »0«»000«»0««0«>0»XJ»J«»»8 •0«/<li»OIIU«0»»ll«lll)tWO'')«o»"»°

1OO Gulden
und mehr, als monatlicher Nebenverdienst, wird
von einem renommierten Hanse: Agenten, Leh-
rern, Privatpersonen und Pensionisten in der
Provinz geboten. Offerte inur in deutscher
Sprache) unter der Chiffre 4.. 2 . 6 . l l r . 2 4 1
befördert die Annoncen Expedition uon U I«
v ^ n b « ^ . «:«., l , Singerstrahe 6, Wien.

(5123) 15-12

(290) 3—1 Die

Wich.Fluh!"
(Prule)

wird am 2 4 . H. I « . ucrlmist. Näheres bei

Dr. Vltons Gosche.

Haus
in der ?«t«?»»t?5»»« I?r. IOO lalt) in Laibach
ist wegen Aenderung des Tumiciles allsoglcich
unter qüiistigcn Bedingungen zu verlaufen.

Kauflustige wollen sich an l'srLllnHN«!
l««r«2», Krakauervorstadt Nr. 66 »alt in Lai-
bach, wenden, ^289) 2—1

(206-2) Nr. 56.

Kuratclsverhängung.
Dem vom hohen k. l. Landesgerichte

Laibach mit Dekrete vom 29. December
1877, Z 11.408. als Verschwender er-
klärten Johann Smrtn i l von Podolnica
Nr. 10 wird Anton Tmrtn l l von dort
zum Kurator bestellt.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach am
12. Iimner 1878.

(239—2) Nr. 7431.

Kuratorsbestellung.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Tscher»

nembl wurde dem Andreas Rom und
dessen Rechtsnachfolgern, unbekannten Auf.
emhalles, zur Wahrung ihrer Rechte Herr
Peter Porsche von Tschernembl als Ku«
ralor »ä actum aufgestellt, welchem unter
einem der diesgerichtliche Bescheid vom
13. November 1877, Z . 7431, eingehim.
diget würd«.

K. l . Bezirksgericht Tschernembl am
13. November 1877.

( 2 4 1 - 2 ) Nr. 7606.

Kuratorsbestellung.
Von dem l l . Bezirksgerichte Tscher-

nembl wurde dem Jakob Zvab von Lola,
unbekannten Aufenthaltes wo in Amerika,
zur Wahrung dessen Rechte Herr Peter
Persche von Tschernembl als Kurator »cl
»etum aufgestellt, welchem unler einem
der diesgerich« liche Bescheid vom 1. De
zember 1877. Z . 7606. eingehändiget wurde.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
1. Dezember 1877.

Gesammt-Verkauf
des

Amischl - Ulllrellsag^^
zu

Lote, Töpliz und Sagor.
Mi t Bezugnahme aus die Kundmachung vom ^.Jänner 1878 wird der Termin zur

Ueberreichimg diesbezüglicher Offerte bis zum 2 s . F5i»n«r i . ^ . festgesetzt.
kaibach, 14. Jänner 1373. (281)

Anton Atenovitz'sene Concur»masse^Verwnltunss.

K«is.^nigl.anüschl.öllelr. « 6 » « ß ^ ^ und köni^l. nns«l pii,.

kielten würzen - Quint- Essenz
fort»!«

Kletten wiirzeii-FHHcnz,
aNein echt und l l ! i ! erze„gt, k laubt ich mir be» !i,it!,'!i Hi'rl'ch ,'««:> u, sein P,T,P, ib l i»
cum >u» Gebrauch anjuempsehlen, ind«m durch dit batenUlunq die^chlki^t ' indl ln.

Ichiidlichstit derselben b<ul ch nach»
gewiesen ist. Ties« beidcn Ls<e >
»en sind bis jeht die einzig u,>sehl'
baien Mit te l zur Hei^Nellunq r ,n
neuem ^»«r> und V<,r»n,»<<,<»,
fowl« Vesurdelung d?
hauvt und verbanse >v
folg nur meinen viele ,
^«»«isch»» Versuchen l» dirs^ Rich»
tunss. — Z»m glcich^iii,i n «He>
brauch mit obbennnnlen «lfjen^n
ofierir« ich die ebenfall» nur bel
mlr »ll»ln erzeugte

BC* Chinarinden- "?M
V Pomade und Oel,

vle na« Wnch^Ihum l-er ,^aa7? be»
schlsunigt, «inen !ch>i»en <Hlan<

l v«l»,h», die Schnvven ve,<ilqt u b
I denn lernere Lnlftehunz verylndert,

l / l Flc Klettenn-urzei, Qnlnt»
ss «s'e , fi. l . -

l sslc, ,'<lett!>n»!,r,en.Essenz ft.—.«N
l gr <Hla«lieg«lLh!.,!arlnden'

Pomllbe fi. l N0
t Neiner » » , l, l —
I st'acon 2l,!n»rlnden>Oel l . >,—
t S t <l!,in<,ri,!den'<l»,'me<, fi.-.V»
l ar.ssl<,con»echte«<iölner'1fi — »0
l l l . Flacon l wasler / i l ^ « >

Vrlent. ll««!snmllcll-lllts^cl
^. Pce>« , f l . Oe W..

lwelcher sich bei Oebiauch zur f ^ » ? '
Utnüseivirnng und sichsr<> iNb'^l
1 gegen al!.'
' Sommern

n»n. Win, ' ,
stecken >c , des!cn« bcwalnt, b>'!^ >!!,

lied« »ngen endet wird. — ,^ur
schnelleren Wirkung b»,»u gehiiren
R»lenm,lch'Se,se. 1 T>ü<t »0 l r

H a i r - M i l k o n
^aHlverjungunssKMllly.
Die^elb« b«slht die wunderbare

Eissenichalt, graxen oder welüen

Wie
den
g e n i i , , , . . , >,̂ >, -, >.>, ,v,,,,V s, , ,^,^, , ! t
lch al^ üa,'eln,l^eu»0 beste ^<i!>«l
»u l>,e!«m Z»e<7e. welche' a»n, nn»
schädlich >ft »nb die llderralchendslen
<lrsl,Igeelz!el,,H>««<»l fflc «,».»0.

Obige Eptcill l itälen sind nur echl i « ««»«»«« V,»s«ntun,»>«»»>»'>'<'«

F. ?»t«rn<»««, k. k. Prioilsyiums-Inlillbcr in Wicu,
L t»« l t , l l p l « « « l « « M « « » > 8 . ,n bezilhen

Gebrauch«an>r«ll»ngen sind in verlch>td«,i«n Drachen zur Versugunn beiss«I,Kt.
«««NiälNgc Vestellungen »verden «egen Poflnnchnatjme cder ssfgen <li„<endunz

le»' !i etraa,«« p^nlüichs! effecluirt «nd ps, Flacon l!» tr . HmbaUaae beiechn«.

Filialdepot in Laihach bei Herrn Ed. Mahr,
Parfumeur. (si78) 80-18

(242-2) Nr. 7W4.

Kuratorsbestellung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Tscher»

nembl wurde der Anna Pezdirz von Vorst
Nr. 2 I und deren Rechtsnachfolgern, un»
bekannten Nufenthaliet", zur Wahrung deren
Rechte Herr Peter Persche von Tschernembl
als Kurator »ä aetum aufgestellt, welchem
unter einem der diesgerichtliche Bescheid
vom l . Dezember 1877, Z . 7604, ein-
gehändiget wurde.

K. l. Bezirksgericht Tschcrnembl am
1. Dezember 1877.
( 2 0 7 - 2 ) Nr. 0U.

Erinnerung
an die unbelannten Erben und Rechts-
nachfolger des Jakob P u g e l von Raplou.

Vom l. k. Bezirksgerichte Reifniz wird
denselben hiemit erinnert, daß ihnen zur
Lmpfangnahme der für sie bestimmten
Realfeilbietungsrubrit vom Bescheide ddo.
28. August 1877, Zahl 0W2, betreffend
die er/c. Fcilbietung der dem Martin Högler
gehörigen Realität gub Urv -Nr. 73 ̂
aä Herrfchaft Weißenstein Herr Franz
Erhovnic, l . l. Nolar in Neifniz, als Ku«
ralor ^cl actum bestellt, dekretiert und
ihm obige Rubrik zugestellt wurde.

K. t. Bezirksgericht Reifniz am 8ten
Jänner 1878.

(257—2) Nr. 728U.

Kuratorsbestellung.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Tscher«

nembl wurde dem Johann Rauch von
Nosenthal und dessen Rechtsnachfolgern,
unbekannten Aufenthaltes, zur Wahrung
ihrer Rcchle Herr Peter Persche von
Tjchernembl al« Kurator aä aewiu auf-
gestellt, welchem unter einem der dies-
gerlchtllche Bescheid vom ll). November
18??, Z. 7^80. eingehändiget wurde.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl am
10. November 1877.

( 2 4 5 - 2 ) Nr. 7288.

Kuratorsbestcllnng.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Tscher-

nembl wurde den Rechlsprätendenlen auf
die im Grundbuche der Herrschaft Hrel'
thurn »ub Eur r . 'Nr . 360 vorkommende
Realität zu Perudine Nr. 6, unbekannten
Aufenthaltes, zur Wahrung deicn Rechte
Herr Mi lo Pavlesiö von Perudine als
Kurator :ut Hctum aufgestellt, welchem
unter einem der diesgerichlliche Bescheid
vom l<). November 1877, Z. 7288, ein.
gehändiget wurde.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
10. November 1877.

(217—1) Nr. 11,255.

Amortismung.
Vom l . k. Landesgerichte in Laibach

wird hiemit eröffnet:
Cs sei baS Nmortisierungs-

verfahren bezüglich der in Verlust g^
rathenen Empfangsbestätigung del
Sparkasse in Laibach vom 16. August
1877 über die von Bincenz Boben
für den ihm vom Kreditverein del
krainischen Sparkasse bewilligten Kredit
von 250 f l . für den Sicherheitsfond
und den Neservesond bar gemachte
Einlage per 25 f l . 63 kr. eingeleitet,
und wird jedermann, welcher darauf
einen Anfpruch zu erheben vermeint,
aufgefordert, denselben

b i n n e n 6 M o n a t e n
Hiergerichts anzumelden und geltes
zu machen, widrigenfalls über dieselbe
auf neuerliches Ansuchen des Gesuch
stellerg das AmortisierunaMlenntNls
geschöpft werden wird.

Laibach an 3 1 . Dezember 18?7>

(243—3) Nr. 8060.

Kuratorsbestclluug.
Dem Anton Schilocnscld. resp. desst"

unbekannten Erben, unbekannten Nufenl"
Halles, rücksichtlich dessen unbekannt
Rechtsnachfolgern, wurde über die Klase
äo liszßg. 4. Dezember 1877, Z. 8066,
des Marko Eelmö von Weidendorf west"
Verjährt- und Erloschencrlläruiia t»<l
Satzpost pr. 50 fl. s. A. Herr Peter Pel"
von Tscherncmbl als Kurator äc! uctulll
bestellt und diesem der Klagsbesche^
womit zum oidentlichen mündlichen ^ l '
fahre» die Ta^satzung auf den

23. J ä n n e r 1 8 7 8 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts a"'
geordnet wurde — zugcsttllt

K. l. Bezirksgericht Tschernembl ^
7. Dezember 1877.

( 2 4 4 - 3 ) Nr 8062-

Kuratorsbestelluug.
Dem Mathias Iuomi von Rulschett"'

berg, rücksichtlich .esscn unbekannten Viechs
"achfolgern, wurde übel die Ma«e ä«
Präs«. 4. December 1877, Z. 8062, ^
Agnes Bezel von Rulfchclendorf weg<"
lii^nlhumsanerlennung Hrrr Peter Pe^
von Tschcrnembl als Kurator 2<l actull>
besttllt und diejem l,er ttlagübclchkio, «v»'
mit zum ordentlichen mündlichen ^
fahren die Ta^sahung auf den

2:). J ä n n e r 1 8 7 8 ,
vormittags um <.) Uhr, Hiergerichts a"'
geordnet wurde — zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl <""
7. Dezember 1877.

( 2 0 6 - 3 ) Nr. l?9'

Executive
Fährnis-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirlsgerichle Senojell"
wird bekannt geinacht:

Es sei über Ansuchen des M . 2 ^
ma^n H Sohn die exec, sslilbielung ^
dem Dominll Ruzzicr von Trieft g""
ligen, mit yelichtlichtm Pfandicchle ^
legten und auf 15.584 ft. gcsltM
Fährnisse, als: Hopfen. Vier- und ^ '
fässer, Einrichluügsslücse lc. bewilliget""
hlezu zwei i^eilbielullgs.Tagsayungen. ""
zwar die erste auf den

3 1 . J ä n n e r
und die zweite auf den

18. F e b r u a r 1 8 7 8 , .>
jedesmal von ll bis l2 Uhr vor- A
von >'l b s li Uhr nachmittag. u"d lA''
gensalls auf die darauf folgenden 4 A
im Vrauhause hier mit dem Beisätze ° ,
geordnet worden, daß die Psai 'dMt ^
der ersten Feilbietung nur um oder "
dem Schätzungewerth, bei der z " ^ »
Feilbictung aber auch unter dcwje ^
»egen sogleich« Vez«hlung und Mgsch"''"
hinlangegeben werben. . ^

K.l. Bezirksgericht Eenosetsch aM l "
Jänner 1878.

Druck »nd Verlag v«n Jg. » Kleinmayr H Fed, Vamberg,


